                                                 Bitte weiterverbreiten !

Herr Grauman,

wenn ich das lese, was Sie in der SZ schreiben, dann kann ich nicht so viel essen, wie ich kotzen möchte. Ekelhaft diese Heuchelei und diese Dummheit. Glauben Sie wirklich die Menschen draußen sind so dumm das nicht zu erkennen? Ist denn jemand, der für den korrupten und in Israel verhassten Peres nicht aufsteht, gleich ein Antisemit? Und jemand, der einen Schal trägt, auf dem die Grenzen von 1967 nicht gezeichnet sind, ist auch ein Antisemit? Dann sind in Israel ja fast alle Antisemiten, oder gibt es in Israel offizielle Karten mit den Grenzen von 1967. Wenn man bei einem Autoverleiher am Flughafen einen Wagen leiht und eine Karte bekommt, dann sind keine Grenzen eingezeichnet. Dann sind Sie ja sicherlich auch ein Antisemit, denn Sie besitzen sicherlich auch eine solche Karte.

Ich ekele mich vor solchen Juden wie Sie, die aus dem Antisemitismus einen Witz gemacht haben, über den man aber leider nicht lachen kann. Sie und ihresgleichen, schaffen  Antisemitismus und gießen jede Menge Öl ins Feuer desselben.

Ich werde mich in der nächsten SEMIT  mit Ihnen beschäftigen und Ihre abscheuliche Heuchelei aufdecken. Sie reden von Moral und verteidigen die Unmoral, Sie reden von Recht und machen die Augen zu vor dem Unrecht, dass Israel den Palästinensern antut. Was Sie machen ist Blasphemie und Gotteslästerung. Sie sind der wahre Antisemit, denn Sie treten jüdische Werte mit Füssen. Rabbiner Leo Baeck, der letzte Vertreter des liberalen und humanen deutschen Judentums, dreht sich in seinem Grab angesichts Ihrer Diffamierungen von anständigen Friedensaktivisten. 

Sie sind bereits auf der selben Stufe wie rechtsradikale Israelis, für die das Wort "Humanist" ein Schimpfwort ist.

Sie sagen, dass Israel-Kritik keineswegs per se antisemitisch sei, machen aber aus jedem, der Israel kritisiert gleich einen Antisemiten. Muss man denn bei Ihnen einen Kosherstempel für Kritik an Israel holen? Sagen Sie doch endlich klipp und klar: Wo endet bei Ihnen berechtigte Kritik an Israel auf und wo beginnt es Antisemitismus zu sein? Doch nicht etwa dann, wenn drei Abgeordnete für Shimon Peres nicht aufstehen. Wissen Sie wieviel Abgeordnete im israelischen Parlament nicht für Shimon Peres aufgestanden sind? Sind das alles Antisemiten? Machen Sie sich doch nicht lächerlicher, als Sie schon ohnehin sind.

Erst heute hat die israelische Regierung wieder den Bau neuer Wohnungen in Ostjerusalem genehmigt - und das kurz vor dem Besuch der EU-Außenbeauftragten. Wo bleibt hier Ihre Kritik? Oder ist jemand, der das kritisiert auch ein Antisemit?

Ich schäme mich für solche Juden wie Sie, weil Sie dafür sorgen, dass man Juden hasst und verachtet.

Abraham Melzer
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